
Herta Müller hat Geburtstag –
der Regierende gratuliert
Berlin  –  Der  Regierende  Bürgermeister  von  Berlin,  Michael
Müller (SPD), hat die Autorin und Literaturnobelpreisträgerin
Herta Müller gestern zu ihrem 65. Geburtstag (17. August)
beglückwünscht.

Müller: „Herta Müller engagiert sich neben ihrer literarischen
Arbeit  nach  wie  vor  für  Künstlerinnen  und  Künstler  in
Diktaturen wie dem kommunistischen China. Sie zeigt Gesicht
für Freiheit und Menschenrechte. Die Literaturstadt Berlin ist
bis heute stolz, dass die großartige Autorin und akribische
Analytikerin  des  Schicksals  von  Menschen,  die  in
menschenverachtenden Regimes Unterdrückung erleben, in unserer
Stadt wirkt und arbeitet.“

 

Einstein-Stiftung  fördert
Wissenschaftler aus dem Nahen
Osten
Berlin  –  Die  Einstein  Stiftung  Berlin  unterstützt  20
ausländische Wissenschaftler, die in ihren Heimatländern eine
Einschränkung  ihrer  Wissenschaftsfreiheit  erfahren.  Die
Wissenschaftler kommen überwiegend aus dem Iran, aus Syrien
und  der  Türkei.  Sie  forschen  zukünftig  an  der  Charité  –
Universitätsmedizin Berlin (drei Wissenschaftler), der Freien
Universität  Berlin  (5),  der  Humboldt-Universität  zu  Berlin
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(11) sowie der Universität der Künste Berlin (1). Vertreten
sind die Natur- und Lebenswissenschaften, die Geistes- und
Kulturwissenschaften, die Sozialwissenschaften sowie Kunst und
Gestaltung. Die Einstein Stiftung fördert die Universitäten
bis Ende 2019 mit entsprechenden Personal- und Sachmitteln.
Die Universitäten haben weitere Anträge angekündigt.

Die  Förderung  der  Wissenschaftsfreiheit  ist  Teil  einer
ressortübergreifenden Initiative des Senats von Berlin. Die
Einstein Stiftung Berlin erhält hierfür in den Jahren 2018 und
2019 jeweils bis zu 1,5 Millionen Euro. „Mit dieser Initiative
setzen  wir  ein  deutliches  Zeichen  für  die
Wissenschaftsfreiheit.  Berlin  übernimmt  international
Verantwortung und ermöglicht ausländischen Forscherinnen und
Forschern  eine  freie  Entfaltung  ihrer  wissenschaftlichen
Tätigkeit.“

 

Der  Regierende  auf
„Sommertour“
Berlin  –  Wie  werden  verborgene  Berliner  Kulturschätze  der
Öffentlichkeit  und  Fachwelt  mit  digitalen  Möglichkeiten
zugänglich gemacht? Was benötigt die Berliner Wirtschaft, um
den digitalen Wandel zu meistern? Die Digitalisierung steht im
Fokus der morgigen Sommertour des Regierenden Bürgermeisters
von  Berlin  und  Senators  für  Wissenschaft  und  Forschung,
Michael Müller (SPD).

Das  Besuchsprogramm  führt  durch  drei  Berliner
Wissenschaftseinrichtungen,  das  Lautarchiv  der  Humboldt-
Universität  zu  Berlin,  die  Berlin-Brandenburgische  Akademie
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der  Wissenschaften  und  das  Fraunhofer  Leistungszentrum
Digitale Vernetzung und gewährt Einblicke in die Arbeit der
Einrichtungen sowie in aktuelle Digitalisierungsprojekte.

Schüsse in Kreuzberg
Berlin -Eine wilde Schießerei fand gestern Nachmittag in der
Kreuzberger Urbanstraße statt. Gegen 17 Uhr war es in einer
Gaststätte zu einem Streit gekommen. Dabei wurde ein Mann von
mehreren anderen Gästen des Lokals angegriffen und verletzt.
Ein weiterer Mann, der an der Straße stand, feuerte daraufhin
mehrere Schüsse auf das Gebäude ab. Niemand kam ums Leben, die
Polizei nahm einen Mann im Lokal fest. Der Schütze flüchtete
in Richtung Urbanhafen.

 

Bilkay  Kadem  wird  Leiterin
des  Landesbetriebs  für
Gebäudebewirtschaftung
Berlin  -Die  SPD-Politikerin  Bilkay  Kadem,  bis  vor  wenigen
Monaten noch Bilkay Öney, soll die Leitung des Landesbetriebes
für Gebäudebewirtschaftung übernehmen. Konkret: den Bereich,
der  sich  um  den  Betrieb  von  Flüchtlingsunterkünften
kümmert.Nach Informationen des Tagesspiegel wurde das gestern
Abend vom Senat beschlossen.
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Kadem war zwischen 2011 und 2016 Integrationsministerin in der
rot-grünen  Landesregierung  von  Baden-Württemberg.  Davor  war
sie für die Grünen Mitglied des Berliner Abgeordnetenhauses.
2009 wechselte sie dann zur SPD.

 

Berlin  und  Glasgow  feiern
ihre Verbundenheit
berlin  –  Erstmals  finden  2018  die  European  Championships
statt. Für zwei Wochen sind die austragenden Städte Berlin und
Glasgow  eng  durch  sportliche  Großveranstaltungen  verbunden:
Vom  2.  bis  zum  12.  August  werden  in  Glasgow  sieben
Europameisterschaften  der  Topsportarten  Leichtathletik,
Schwimmen,  Gymnastik,  Rad,  Rudern,  Triathlon  und  Golf
ausgetragen, während in Berlin vom 7. bis zum 12. August die
Leichtathletik-Europameisterschaften die Stadt in Atem halten.
All  dies  zusammen  bildet  die  European  Championships  und
schlägt so eine Brücke zwischen den Städten an der Spree und
dem River Clyde.

In Berlin feiern zwei Kulturprojekte, veranstaltet durch die
Senatsverwaltung für Inneres und Sport in Zusammenarbeit mit
Glasgow2018,  die  European  Championships  und  die
freundschaftliche  Verbindung  von  Glasgow  und  Berlin.

Feierliches Sommerkonzert: Den Auftakt der Leichtathletik-EM
in  Berlin  und  die  Halbzeit  der  European  Championships  in
Glasgow  macht  ein  Orchesterkonzert  unter  der  Leitung  der
Partnerhochschulen Universität der Künste Berlin und des Royal
Conservatoire of Scotland in Glasgow. Es findet zeitgleich in
Berlin  und  Glasgow  statt  und  wird  in  beide  Städte  per
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Livestream  übertragen.
Das  Konzert  findet  statt  am:  7.  August,  19  Uhr,  Kaiser-
Wilhelm-Gedächtniskirche,  Breitscheidplatz,  Berlin-
Charlottenburg.  Der  Eintritt  ist  frei.  Es  wird  eine
Liveübertragung  auf  die  Europäische  Meile  rund  um  die
Gedächtniskirche  geben.

„Mix the City“ – Mixe Deinen Beat: Als globales Projekt bringt
„Mix The City“ lokale Sounds in den Browser. Dort können die
von  verschiedenen  Künstlerinnen  und  Künstlern  eingespielten
Stücke kombiniert, mit Bildern angereichert und zum Schluss
als Video durch die Welt geschickt werden.
„Mix the City“ geht Ende Juli online und wird im Rahmen des
Kulturprogramms in Glasgow und auf der Europäischen Meile in
Berlin als Live-Event präsentiert.

Berlin ist sehr kreditwürdig
Berlin – Das zweite Mal in Folge hat Scope Ratings das Land
Berlin mit „AAA“ bewertet.
Die  europäische  Ratingagentur  vergab  die  Bestnote  für
Verbindlichkeiten lokaler Währung sowie in Fremdwährungen beim
Langfristrating. Auch beim Kurzfristrating erhielt Berlin die
Bestnote  („S-1+“).  In  beiden  Kategorien  attestiert  Scope
Berlin zudem einen stabilen Ausblick.

Aus Sicht von Scope Ratings waren neben dem institutionellen
Rahmen  insbesondere  das  starke  Wirtschaftswachstum,  die
Selbstverpflichtung des Landes auf den Konsolidierungskurs und
der  stetige  Schuldenabbau  verantwortlich  für  die  positive
Bewertung in diesem Jahr. Die Ratingagentur prüft seit 2017
die Kreditwürdigkeit des Landes Berlin.

Nicht nur bei Scope Ratings schneidet Berlin beim Kreditrating
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mit der bestmöglichen Bewertung ab. Auch die Ratingagenturen
Fitch (AAA) und Moody’s (Aa1) bewerten Berlin aktuell sehr
gut.  Einen  stabilen  Ausblick  bestätigen  Berlin  alle  drei
Agenturen.

AfD:  Fanmeile  vor  dem
Brandenburger  Tor
dichtmachen!
Berlin – Das Sommermärchen 2018 ist ausgefallen, Deutschland
in der WM-Vorrunde ausgeschieden. Von Begeisterung für die
Fußball-WM  in  der  Hauptstadt  keine  Spur.  Die  AfD  im
Abgeordnetenhaus  hat  heute  gefordert,  die  Fanmeile  am
Brandenburger  Tor  sofort  zu  beenden.

Frank Scheermesser, sportpolitischer Sprecher der AfD: „Die
Absperrungen im Tiergarten und an der Straße des 17. Juni
werden nicht mehr gebraucht, die Fanmeile ist leer.“ Es gäbe
keinen Grund mehr, Teile des Tiergartens und die wichtige
Straße  des  17.  Juni  für  Spaziergänger  und  Autofahrer
abzuriegeln.

Scheermesser: „Es ist absolut unwirtschaftlich und unsinnig
für  ein  paar  hundert  Gäste  noch  rund  zwei  Wochen  eine
Volksfestinfrastruktur  für  100.000  Menschen  aufrecht  zu
erhalten.“
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Private  Altersvorsorge  durch
die Möglichkeit des Widerrufs
verbessern
Berlin – Das Berliner Unternehmen MOTION8 stellt als einer der
größten Dienstleister in Deutschland umfangreiche Services für
den Widerruf von Lebensversicherungs- und Rentenverträgen zur
Verfügung. Versicherungsnehmer können davon profitieren.

Schon  seit  vielen  Jahren  wird  in  Deutschland  über  die
Wirksamkeit  von  Finanz-  und  Versicherungsverträgen  zum
Vermögensaufbau  diskutiert.  Fakt  ist:  Ohne  private
Altersvorsorge steuern viele Menschen auf eine Rentenlücke zu.
Im bundesweiten Durchschnitt erhielt ein Rentner zum 1. Juli
2016  laut  einer  Statistik  der  deutschen  Rentenversicherung
1076 Euro Rente im Monat und eine Rentnerin 853 Euro. Witwen-
und Witwerrenten lagen mit durchschnittlich bei 540 Euro noch
niedriger. Und diese Situation wird sich in Zukunft weiter
verschärfen. Ein Gutachten der Bundesregierung schätzt, dass
die durchschnittliche Rentenquote (netto vor Steuern) im Jahr
2050  bei  unter  40  Prozent  im  Verhältnis  zum
Durchschnittsverdienst  desselben  Jahres  liegen  wird.

„Fakt  ist  aber  auch:  Zig  Millionen  private  Renten-  und
Lebensversicherungsverträge  sind  nicht  zum  Vorteil  der
Versicherungsnehmer  gestaltet.  Ihre  Kosten  sind  zu  hoch
und/oder die Rendite ist nicht zufriedenstellend. Das kann die
private  Vorsorge  gefährden“,  sagt  Dennis  Potreck,
Geschäftsführer von MOTION8 aus Berlin (www.motion8.de), einem
unabhängigen Experten für die Rückabwicklung von ineffektiven
Kapitallebens- und Rentenversicherungsverträgen.

„Die Lösung dieses Problems heißt Widerruf. Hunderte Urteile
des  Bundesgerichtshofes  und  ein  Urteil  des  Europäischen
Gerichtshofes haben bestätigt, dass die meisten Lebens- und
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Rentenversicherungen, die im Zeitraum vom 21. Juli 1994 bis
31. Dezember 2007 abgeschlossen wurden, rückabgewickelt werden
dürfen.  Der  Grund  hierfür:  Die  Widerrufsbelehrungen  dieser
Verträge  sind  fehlerhaft,  sodass  die  Frist  des
Vertragswiderrufs „ewig“ ist, also niemals ausläuft. Laut der
Versicherung Allianz betrifft dies rund 100 Millionen Verträge
am Markt. Auch bereits gekündigte oder ausgelaufene Verträge
aus diesem Zeitraum sind möglicherweise noch widerrufsfähig“,
betont Dennis Potreck.

Das Berliner Unternehmen stellt für Finanzdienstleister wie
Vermögensverwalter,  Finanz-  und  Versicherungsmakler,
Privatbanken,  Family  Offices  und  Honorarberater  zahlreiche
automatisierte Dienstleistungen bereit, um Widerrufe schnell,
unkompliziert und rechtssicher für ihre Kunden zu bearbeiten.
Derzeit betreut MOTION8 ein Rückabwicklungsvolumen von circa
150 Millionen Euro, womit das Unternehmen zu den größten am
Markt gehört. MOTION8 arbeitet ausschließlich auf Erfolgsbasis
mittels eines Honorars auf den reinen Kundenvorteil, also dem
Differenzbetrag, den der Kunde mehr erhält.

Für Kunden bedeutet die Möglichkeit des Widerrufs, dass sie
ungünstige  Verträge  loswerden  und  die  Altersvorsorge  neu
aufstellen können – und zwar wesentlich besser als bei einer
Kündigung einer Police. Denn dabei, so Dennis Potreck, erhält
der  Versicherungsnehmer  nur  einen  geringen  Anteil  seiner
eingezahlten Beiträge wieder. Der größte Teil der Kosten (zum
Beispiel  Abschluss-  und  Verwaltungskosten)  wird  bei  einer
Kündigung einbehalten. „Ganz anders ist dies beim Widerruf.
Dieser bewirkt, dass die Versicherten in der Regel nicht nur
sämtliche  eingezahlten  Beträge  zurückerhalten,  sondern  auch
eine  Nutzungsentschädigung.  Dieses  Geld  können  sie  dann
beispielsweise  in  ein  neues  und  effizienteres  Konzept  zur
Ruhestandsfinanzierung anlegen.“ Das Schöne am Widerruf: Er
gilt auch für bereits gekündigte und beitragsfrei gestellte
Verträge.

Da ein Widerruf in der Abwicklung juristisch und bürokratisch



komplex  ist,  arbeitet  MOTION8  mit  innovativen  technischen
Systemen, um für Makler, Vermögensverwalter, Banken, Family
Officer und Honorarberater Widerrufe so transparent, effizient
und  unkompliziert  wie  möglich  zu  machen.  Das  Unternehmen
arbeitet  dafür  mit  spezialisierten  Rechtsanwälten  zusammen,
welche  eine  sehr  valide  Berechnung  für  die  Darlegung  der
individuellen  Nutzungsentschädigung  ermöglichen.  Denn  die
Beweislast, wie hoch diese Entschädigung sein muss, liegt beim
Kunden. Daher ist es ratsam, hier professionelle Anbieter zu
nutzen,  welche  eine  entsprechende  Berechnung  durchführen
können.

MOTION8-Geschäftsführer  Potreck  betont,  dass  nicht  jeder
mögliche Widerruf auch zwingend durchgesetzt werden müsse. „Es
gibt am Markt natürlich eine Vielzahl guter Verträge, bei
denen es keinen Grund zur Rückabwicklung gibt. Unser Ansatz
ist deshalb, nur die Verträge zu widerrufen, bei denen sich
durch die Rückabwicklung ein echter Mehrwert schaffen lässt.“
Im Fokus stehe daher auch immer die eingehende Prüfung, ob
sich durch den Widerruf ein besseres Ergebnis erzielen lasse.

Hochzeitscorso  mit  Schüssen
in Berlin
Berlin – Ein sogenannter „Hochzeitscorso“ mit einem dutzend
Autos raste gestern von der Potsdamer zur Leipziger Straße.
Dabei wurden aus Autos mehrere Schüsse in die Luft abgefeuert.

Die  Polizei  konnte  die  Wagen  kurz  darauf  stoppen  und  31
Beteiligte  überprüfen.  Dabei  –  so  die  Polizei  –  wurden
Gegenstände gefunden, „die nicht in das Bild einer feiernden
Hochzeitsgesellschaft  passen“.  Darunter  befanden  sich  zwei
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Baseballschläger,  eine  Sturmhaube,  Pfefferspray  und
Schreckschussmunition.  Die  Schusswaffe  blieb  verschwunden.
Verletzt wurde niemand. Den Verkehrsrowdies droht nun eine
Anzeige wegen Gefährdung des Straßenverkehrs.

 


